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Oberheimbach = Besitz 

  
 Oberheimbach ist heute eine Ortsgemeinde im Landkreis Mainz-Bingen im  
 Bundesland Rheinland-Pfalz.  

 
Dass der Templerorden über Besitz in Oberheimbach verfügte, geht aus einer 
Urkunde vom 27.10.1317 hervor. Mit dieser übereignet der Johanniterkomtur von 
Mainz, Thilmann von Rode, die Templergüter in Ober- und Niederheimbach an 
eRitter Johannes Voes als Erblehen (Günther Band III Abt. I Seite 178 – 179 Nr. 
83) 
Womöglich war der Oberheimbacher Templerbesitz  bedeutender als der in 
Niederheimbach.  
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